VII. Kinder- und Jugendpsychiatrisches Symposium

Entwicklungspsychopathologie und Entwicklungspsychiatrie
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Vorankündigung

18. - 20. Mai 2006

Schloss Pöllau bei Hartberg

Willkommen in Pöllau

Das Kinder- und Jugendpsychiatrische Symposium Pöllau hat sich als regelmäßige interdisziplinäre Fortbildungsveranstaltung etabliert und steht für die gute Zusammenarbeit zwischen der Kinder- und Jugendpsychiatrie und ihren Nachbardisziplinen. 

Wir freuen uns, dass der Vorstand der Österreichischen Gesellschaft für Neuropsychiatrie des Kindes- und Jugendalters im Herbst 2005 beschlossen hat, dieses interdisziplinäre Symposium als Teil des Ausbildungsangebots für Assistenzärztinnen und Assistenzärzte für das Fach Neuropsychiatrie des Kindes und Jugendalters zu bewerten. 

Wir haben heuer – dem Ausbildungsauftrag entsprechend – den Schwerpunkt auf die Themenbereiche Entwicklung und Entwicklungsstörungen gelegt. Dementsprechend sind die zentralen Themen der Vorträge und Workshops aus den Bereichen Entwicklungspsychopathologie, Entwicklungsstörungen, frühkindliche Interaktionsstörungen und alterspezifische entwicklungspsychologische Auffälligkeiten. 

Neu in unserem Weiterbildungsprogramm ist ein spezielles Seminar für Kinder- und Jugendpsychiatrische Pflegefachkräfte, in dem die Erfahrungen eines speziellen Ausbildungscurriculums aus Linz vorgestellt werden.

Die Marktgemeinde Pöllau bietet ideale Rahmenbedingungen für den fachlich-wissenschaftlichen Austausch und zusätzliche kulturelle Anregungen in Pöllau und seiner schönen Umgebung. 

Der Erfolg dieser wissenschaftlichen Veranstaltung in all den Jahren war nicht ohne die tatkräftige Unterstützung durch den neuen Bezirkshauptmann Herrn  Mag. Max Wiesenhofer möglich. Für die gewährte Gastfreundschaft im Schloss Pöllau danken wir ihm und der Marktgemeinde Pöllau sehr herzlich.

Wir freuen uns, Sie im Mai in Pöllau zu begrüßen!

Dr. Katharina Purtscher 

Leiterin der Abteilung für Kinder- und Jugendpsychiatrie, LSF-Graz.

	DONNERSTAG, 18. Mai 2006

	
	

	08.00 - 09.00
	ANMELDUNG, REGISTRIERUNG

	
	

	 09.00
	BEGRÜSSUNG UND ERÖFFNUNG

	
	Pfarrer Raimund Ochabauer

	
	Mag. M. Wiesenhofer
Bezirkshauptmann von Hartberg

	
	LR Mag. H. Hirt 
Landesrat für Gesundheit und Personal

	
	E. Hecke 
Vorstandsdirektor der KAGES

	
	Univ. Prof. Dr. R. Danzinger
Ärztlicher Direktor LSF Graz

	
	

	09.30 -10.15
	Entwicklungspsychopathologie - Ätiologie und Symptomentwicklung

	
	F. Resch, Heidelberg

	
	

	10.15 - 10.45
	PAUSE

	
	

	10.45 - 11.30
	Persönlichkeitsentwicklung und Störungen der Persönlichkeitsentwicklung 

	
	K. Schmeck, Basel

	
	

	11.30 - 12.00
	Entwicklungsneurologie - Entwicklungspsychiatrie

	
	E. Berger, Wien

	
	

	12.00 - 13.30
	MITTAGSPAUSE

	
	

	13.30 - 14.00
	Emotionale Probleme und Verhaltensprobleme bei Kindern körperlich 
kranker Eltern

	
	C. Kienbacher, Wien

	
	

	14.30 - 17.00
	Workshops (Anmeldung erforderlich) max. 25 Teilnehmer

	
	

	1


	Gesundheits- und Krankenpflege im multiprofessionell-
interdisziplinären Behandlungsteam der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie: Ziele und Möglichkeiten

	
	B. Köhler, W. Leixnering, Linz

	2
	Trauer und Traumabewältigung

	
	G. Bogyi, Wien

	3
	Zwischen Überfürsorge und Vernachlässigung - 
familiäre Interaktionsdiagnostik

	
	M. Dunitz - Scheer, Graz

	4
	Entwicklungpsychopathologie

	
	F. Resch, Heidelberg

	5
	Persönlichkeitsentwicklungsstörungen: Diagnose, Verlauf, Prognose

	
	K. Schmeck, Basel (nur bis 16:00 Uhr)

	
	

	18.00
	Abendprogramm mit Fahrt zum Buschenschank (Selbstkostenbeitrag)

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	FREITAG, 19. Mai 2006

	
	

	09.00 - 09.30
	Entwicklung und Entwicklungsvoraussetzungen: medizinische, soziale und ethische Implikationen

	
	M. Friedrich, Wien

	
	

	09.30 - 10.00
	Beziehung, Lernen und die Entfaltung von Persönlichkeitsstrukturen:

Bildung als Fokus des pädagogischen Nachdenkens über Entwicklung

	
	W. Datler, Wien

	
	

	10.00 - 10.30
	Störungsspezifische neurobiologische Zugänge

	
	G. Spiel, Klagenfurt

	
	

	10.30 - 11.00
	PAUSE

	
	

	11.00 - 11.30
	Betreuung von Kindern und Jugendlichen: Aufgaben der Sozialarbeit in der öffentlichen Jugendwohlfahrt

	
	G.Mader, Leoben

	
	

	11.30 - 12.00
	Kinder und Kinderpsychotherapie zwischen den Institutionen

	
	B. Burian - Langegger, Wien

	
	

	12.00 - 13.30
	PAUSE

	
	

	13.30 - 14.00
	"Solang du deine Füße unter meinem Tisch hast ...

	
	 Gedanken über Kinder und Rechte"

	
	Ch. Theiss, Graz

	
	

	14.00 - 14.30
	"Aufbruch ins Offene"

	
	Erlebnispädagogik als therapeutische Intervention

	
	R. Resnik, Graz

	
	

	15.00 - 18.00
	WORKSHOPS (Anmeldung erforderlich) max. 25 Teilnehmer

	
	

	1
	Interventionsmöglichkeiten bei selbstverletzendem Verhalten im Jugendalter

	
	S. Ohmann, Wien

	2
	Möglichkeiten der Erlebnispädagogik in der Arbeit mit Jugendlichen

	
	R. Resnik, Graz

	3
	Entwicklung und Förderung von sozialen und emotionalen Kompetenzen!

	
	E. Zitzmann, Wien

	4
	"Zwischen Psychotraumatologie und Sozialarbeit" 
Arbeiten mit reaktiv verhaltensauffälligen Kindern und
Jugendlichen an der Heilpädagogischen Station des
Landes Steiermark

	
	V. Danzinger, Graz

	5
	"Multidimensionale Behandlung von Kindern und Jugendlichen mit Verhaltensstörungen" - nachgehende Betreuung und Behandlung

	
	P. Streit, C. Göttl, Graz

	                     6 
	Kinder und Jugendpsychotherapie zwischen den Institutionen 

	
	B.Burian-Langegger, Wien

	
	

	19.00
	Abendempfang

	
	

	
	

	
	

	
	

	SAMSTAG, 20. Mai 2006

	
	

	09.30 - 10.15
	Entwicklungsadäquate Behandlungs- und Vernetzungsangebote in 
der Kinder- und Jugendpsychiatrie 

	
	L. Thun - Hohenstein

	
	

	10.15 - 10.45
	PAUSE

	10.45 - 11.30
	Kindheit und Sexualität.
Über das Zusammensein mit Anderen, unbewussten Austausch und bestimmte Asymmetrien.

	
	R. Neumeister, Graz

	
	

	11.30 - 12.00
	Psychopathologie - Alterstypische Ausdrucksformen, selbstverletzendes Verhalten im Jugendalter

	
	S. Ohmann, Wien

	
	

	 12.10
	ABSCHLUSS, AUSBLICK

	
	


